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Wieviel Luft?

20 l/s oder
72 m3/h pro Person

2 l/s oder
7.2 m3/h pro m2

6 - 10 l/s oder
22 - 36 m3/h pro Person

0.6 - 1 l/s oder
3.6 m3/h pro m2

Folie 2, 25.01.2013

Europäische Normen

EN 13779: EN 15251:
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SIA 382/1

- 22 bis 36 m3/h pro Person  IDA 3 von EN 13779

- CO2-Niveau von 950 bis 1350 ppm

- Grob Kategorien I und II gemäss EN 15251

- Vernachlässigung der raumbezogenen Werte; Ziffer 2.2.5.2:

«Vermeidbare Emissionen sind durch Massnahmen an der Quelle so weit
zu reduzieren, dass die ohnehin benötigten Aussenluftraten zur
Verdünnung genügen (Quellenbekämpfung). Dies gilt insbesondere für
Emissionen aus Inneneinrichtungen, Baumaterialien, Anstrichen und
Reinigungsarbeiten sowie das Eindringen von Radon in bewohnte
Räume.»

- Konsequenz allen am Bau Beteiligten bewusst?

Folie 4, 25.01.2013

Treiber für hohe Aussenluftraten

- Seppänen und weitere: Leistungsfähigkeit viel teurer als Energie!

Aussage zu IAQ !?
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Alternative: «Unzufriedene»

Folie 6, 25.01.2013

Womit «verschmutzt» die Person 36 m3/h Luft?

SIA 180:

- 18 l/h CO2 -> C = 500 ppm (nicht 350 ppm)

- 70 g/h H2O -> w = 2 g/m3 (x = 1.67 g/kg)

- (1 olf)

-  Dilemma: bei kalt-trockenen Aussenbedingungen feuchtet der Mensch,
dessen CO2 abgeführt werden muss, zu wenig auf
(ohne Massnahmen ca. 300 Betriebs-Stunden < 5 g/kg)

- Bei höheren Luftmengen schlimmer

- Bedarfsabhängige Regelung!
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Zukunft international

- Revision der EPBD-Normen

- beide erwähnten EN gehören dazu

- besser harmonisiert

- Absicht momentan: Anforderungen in der EN 15251 konzentrieren

- neue Aspekte, z.B.

- Einsatz von Luftreinigungsgeräten als Ersatz für Aussenluft

- «personalised Ventilation» mit erhöhter Lüftungseffektivität

- Interessant: adaptierte versus eintretende Person

- ASHRAE 62.1: Person adaptiert nach 15’

Folie 8, 25.01.2013

Adaptierte Personen statt eintretende

1/3 von EN!
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Schlussbemerkung

- Grosse Divergenz international

- Je nach Präferenz der zu beachtenden Aspekte

- Trend Richtung «Technologie» statt «viel Luft»

- Weitere «Forschungsuntugend»:
Vergleiche mit «schlechtestem Fall»  zu grosses Potential

Folie 10, 25.01.2013


